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Rückblick auf das Geschäftsjahr 2019 

Wie jedes Jahr, war auch im vergangenen Ge-
schäftsjahr die Lehrabschlussfeier Ende Juni 
das grosse Highlight. Am 26. und 27. Juni 2019 
konnten in Anwesenheit von zahlreichen Ange-
hörigen, Vertretungen der Lernorte, der Be-
rufsschule und der zuständigen kantonalen 
Ämter im festlichen Rahmen in der Biberena, 
Biberist, die Lehrabschlusszeugnisse an 144 er-
folgreiche Fachfrauen/Fachmänner Gesundheit 
EFZ (davon 20 Absolventinnen und Absolventen der Nachholbildung), 
60 Fachfrauen/Fachmänner Betreuung EFZ sowie 42 Assistentinnen 
und Assistenten Gesundheit und Soziales EBA übergeben werden. 
Der Stolz und die leuchtenden Augen in den Gesichtern der jungen 
Berufsleute macht auch uns allen, die in den unterschiedlichsten 
Funktionen unsere Lernenden auf ihrem Weg zum Lehrabschluss be-
gleiten und unterstützen, grosse Freude. 
 
Nach der kurzen Sommerpause startete wiederum anfangs August 
das neue Lehrjahr. Die SOdAS durfte insgesamt 307 neue Lernende 
FaGe, FaBe, AGS und Studierende HF Pflege begrüssen. Die Anzahl 
bewegt sich etwa im selben Rahmen wie im Vorjahr. 
 
Für die SOdAS besonders erfreulich war die weiterhin erfreuliche Be-
setzung des erst im November 2018 gestarteten und unter unserer 
Leitung geführten Lehrgangs HF Pflege mit inzwischen acht Studie-
renden im dritten, 14 im zweiten und elf im ersten Studienjahr. Der 
Stiftungsrat beschloss die definitive Einführung der Fachstelle HF 
Pflege. 
 
Die Infrastruktur der SOdAS konnte durch zwei zusätzliche Schulzim-
mer erweitert werden und deckt damit den gestiegenen Bedarf wei-
terhin gut ab. Investiert wurde auch in die Informatik, insbesondere 
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in Hardware für den Unterricht und in Software für Planung und Or-
ganisation des Ausbildungsangebots. Die Digitalisierung des Unter-
richts ist eine grosse Herausforderung, der wir uns in enger Abspra-
che mit unseren Partnern in den ausbildenden Institutionen und in 
der Berufsschule gerne stellen.    
 
Im Monitoring «Umsetzung Ausbildungsverpflichtung», welches wir 
im Auftrag des Kantons Solothurn und in Zusammenarbeit mit dem 
Team der OdA Gesundheit und Soziales Aargau durchführen, hat sich 
leider Ende 2018 gezeigt, dass die Rechtsgrundlagen zwingend ange-
passt werden mussten. Deshalb wurde 2019 auf eine Erhebung ver-
zichtet und die Zeit dafür genutzt, das Reglement Ausbildungsver-
pflichtung grundlegend zu überarbeiten. Das neue Reglement ist vom 
Regierungsrat des Kanton Solothurn vor Ende Jahr noch genehmigt, 
verbindlich erklärt und auf 1. Januar 2020 in Kraft gesetzt worden. 
Auf dieser neuen Basis werden die Erhebungen über den Stand der 
Umsetzung der Ausbildungsverpflichtung künftig wiederum durchge-
führt. 
 
Stiftungsrat 
 
Die Mitglieder des Stiftungsrates trafen sich im Verlauf des Jahres 
2019 zu sechs Sitzungen. Neben den oben angeführten grösseren 
Projekten behandelte der Stiftungsrat schwergewichtig statutarische 
Aufgaben der Aufsicht, der strategischen Führung und die jährlich 
wiederkehrenden, ordentlichen Geschäfte der SOdAS. Der Geschäfts-
verlauf und auch die finanzielle Entwicklung waren im Geschäftsjahr 
2019 wiederum erfreulich. 
 
Dank 
 
Ein herzlicher Dank für die zugunsten unserer Lernenden und Studie-
renden geleistete grosse Arbeit geht vorab an Ursula Grüring als Ge-
schäftsführerin, an Gigi Griesser als Leiterin Administration und Fi-
nanzen, an unsere hoch engagierten Bildungsverantwortlichen und 



 

 
5 

 

an das ganze Team der Geschäftsstelle SOdAS. Auch den zahlreichen 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern üK sowie den Bildungsverant-
wortlichen in unseren Institutionen danke ich für das vorbildliche En-
gagement im Interesse der Lernenden und Studierenden. Den kanto-
nalen Behörden im Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen 
des Kantons Solothurn und dem Berufsbildungszentrum Olten mit 
der Gesundheitlich-Sozialen Berufsfachschule danke ich für das „of-
fene Ohr“ und die grosse Unterstützung. Schliesslich geht ein ganz 
besonderer Dank an die Mitglieder des Stiftungsrates für die immer 
sehr konstruktive und angenehme Zusammenarbeit.  
 
Solothurn, im April 2020 
 
Dr. Kurt Altermatt 
Präsident Stiftungsrat SOdAS 
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Highlights 2019 

LWS 3 und 4 
 
Zu Beginn des Schuljahres 2019 – 2020 konnten wir in zwei neuen 
Schulräumen, der Lernwerksatt (LWS) 3 und der Lernwerkstatt 4, den 
Kursbetrieb aufnehmen. 
Auf Grund dessen konnten die überbetrieblichen Kurse der Bildungs-
gänge Fachfrau/ Fachmann Betreuungen (FaBe), Fachfrau/Fachmann 
Gesundheit (FaGe) und Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales 
(AGS) ausserhalb der Ferien der Berufsfachschule geplant werden. 
Damit konnten wir ein aus der Praxis geäussertes Bedürfnis erfüllen. 
 

Beide Schulräume sind mit moderner Infrastruktur, unter anderem 
mit einem SMART Screen, ausgestattet. Damit konnten wir einen 
weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung gehen und es erleichtert 
uns, den Unterricht zeitgemäss und attraktiv zu gestalten. 
 

Von den Schulräumen LWS 3 und LWS 4 gibt es einen direkten Zu-
gang zu einem Aussenbereich mit Sitzgelegenheit, der ausschliesslich 
den Lernenden sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der SO-
dAS zur Verfügung steht. 
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Tag der offenen Tür 
 
Am 16. Oktober 2019 luden wir die Bildungspartner, die Eltern und 
alle Interessierten zum Tag der offenen Tür ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lernende der Grundbildung stellten ihre Berufe praktisch vor und die 
Besucher konnten einen Einblick in die Bereiche erhalten, welche im 
üK vermittelt werden.  
 

  

 
Die Besucher wurden in die Handlungen miteinbezogen. Sie hatten 
die Gelegenheit, sich die Vitalzeichen messen zu lassen oder konnten 
mittels dem Altersanzug «AGEMAN» erfahren, wie viel anstrengen-
der Handlungen im täglichen Leben im Alter sein werden.  
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In Selbstversuchen konnte erlebt werden, wie sich das Fortbewegen 
in einem Rollstuhl gestaltet oder wie es sich anfühlt, wenn eine Fixie-
rung, in irgendeiner Art, aus Sicherheitsgründen unumgänglich wird.  
 

In der LWS 4 konnten die Besucher miterleben, wie eine kompetente, 
professionelle Kinderbetreuung aussieht. Es schien den Kindern sicht-
lich Spass zu machen. 
 

Die Fachstelle HF – Pflege war mit einer Infothek vertreten. Auch 
diese Infomöglichkeit wurde zusammen mit der persönlichen Bera-
tung rege genutzt. 
 

Ohne die tatkräftige Mitwirkung der Kursleitungen, der Lernenden, 
der Kinder und des ganzen Teams der Geschäftsstelle wäre dieser An-
lass nicht durchführbar gewesen. Ein herzliches Dankeschön gebührt 
allen Helferinnen und Helfern.  
 
 

Wir alle haben uns über die grosse Besucherschar und die positiven 
Feedbacks gefreut. 
 
Grenchen, im Mai 2020 
 
 

Ursula Grüring 
Geschäftsführerin 
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Bericht der Revisionsstelle 
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Bilanz per 31.12.2019 
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Betriebsrechnung per 31.12.2019 
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Die grosse Herausforderung 2020 

„Digitalisierung“ ist in aller Munde. Wohin geht die Reise in den nächs-
ten Jahren? Die Frage ist nicht einfach zu beantworten, denn es gleicht 
einem Blick in die Glaskugel.  
 
Dies war im letzten Jahr mein erster Satz und wie wahr uns gerade in 
den letzten Monaten die Digitalisierung beherrscht hat und Distance-
Learning, Zoom, Teams, Homeoffice zu ganz alltäglichen Begriffen 
wurden, hat uns wohl alle überrascht. 

 
Auch auf der Geschäftsstelle konnte der Betrieb aufrecht erhalten 
bleiben. Homeoffice wurde von einer Woche auf die andere einge-
führt und liess alle Mitarbeitenden ihren gewohnten Arbeiten nach-
gehen und dies im geschützten Rahmen des eigenen zu Hause. 
 
Der Aufwand war riesig und verlangte von allen eine grosse Portion 
Flexibilität. Besonders von unserer Geschäftsführerin, Ursula Grüring, 
die alles koordiniert und geführt hat. Vielen Dank vom ganzen Team 
an sie. 

 
Lassen wir uns überraschen, wie unsere Berufswelt und Schule sich 
durch die Digitalisierung weiter verändert. 
 
Grenchen, im Mai 2020 
 
Gigi Griesser 
Leiterin Administration und Finanzen 
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Organigramm Trägerschaft 
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